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RÖMISCHE REDEN
Der Rhetorik Blumen schießen
Aus der lockern Lippen Boden,
Überreich gedüngt mit Kali
Wohlbekannter Zuchtmethoden.

Und berauscht vom Duft der Reden
Lauscht die Menge, hingesunken,
Wie in einem Zaubergarten wandelnd,
Stolz und ruhmestrunken.

Immer höher schlägt der Jugend
Feurig Herz, das Blut will sieden.
Man umarmt sich in Begeist'rung
Und verlacht die Mär vom Frieden.

Und man wartet auf das Sturmwort,
Um dem Meere gleich zu schäumen
Himmelwärts. Nicht gut für Kinder,
Die so wilde Dinge träumen!

Denn die Wirklichkeit ist grausam,
Wohin auch die Woge pralle.
Ihr verkennt den Wunsch der Mutter
Erde! Sie hat Raum für alle! o.

Die FDilliardänn mit dem glâfernen ^luge*
VON S C H M A R L O C K O I. M

(113. ftortfepung)
Slfô îiberio SaftelfUro baë teppidjge»

bämpfte £otelt>eftibul betrat, lag üfjltfj gfltji»

foj in iljrem aligatorcnfarbeitert Jumper '

läffig tjiitgegoffen im SRofjrftuljl, bic bistrot
fjert>orfcf;aueitben Sinke mebr proöofant als
oomefjm nebeneinambergelegt, unmerîficf,,
beredjnenb fdjaufelnb, 'bafj baê etuf adoube

Stcfjt von bett koppelten Sriflantenrewjen
an ifjren Statt* uttb ^ufjfpangen nad) allen

SRidjtungcn bli^ett mufjte. Ser fjoebgemaef)»

feue, maljrfjaft männlidj fdjöne interuatio»
nale ôodjftapler oerneigte fid) falt»f)öflid)

gegen bie Slnmefenben unb alë ber fjinter
ifjm fjerroubelnbe ©room furdjtfam einen

fauteuil bereitgeftellt, liefj er fidj gemeffen

am ©djreibpult nieber, fjolte eine foftbare,
mit einem mädjtigen ©rafenmappen ge»

jierte Sricftafdje fjerbor, blätterte aubädj»

tig in ben Sorrefponbenjen unb fdjaute ba»

bei fdjmer finnenb in ben leeren Luftraum,
aber nur fdjeinbar, benn unter ber Scdung
feiner abnorm bicfjten uub oorfpriitgenbett
Slugenbraueu Warf cr einen genauen ©treif»
blid auf bic fjafboffeneu Äa^euaugen ber

^ife Sftâif0ï/ °Öne bafj fie eê afjnte.
©ein Slan War jet^t abgefdjloffcn, burdj
nidjtê mefjr ju erfcfjüttern. gn einer ber

aUernädjften ÜJcädjte mufjte cr ausgeführt
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roerbeu. Siefer anterifanifdjc, brillanten
fprüljcnbe (£iêberg" mufjte torpebiert"
loerben, Ijuuberttanfeube Oon Sollarë mufj»

ten bie Seute fein. 5D?it einer ©efte bor»

ne&mer Csntfdjloffeuljeit erfjob fidj ber ber»

tappte ©aunerfürft uub berliefj baê £>otcl,

bie Sütflinge bes uinftcbenbcu Serfonals
beräcfjtftdj ignorierend,

XXIX.
Slls ßaftelfiero balb nadj feiner Stnfunft

im §otel nadj allfälligen Opfern Slusfdjau
Ijielt, mürbe er unroillfitrlidj auf bie ju»

melenftro|enbe äftijj aufmerffam. ght pro»
bofanteê Stuftreten liefj ifjn juerft eine

leidjte Sente oermuten, benn feinem un»

miberftefjlidjeu fübläubifdjen gafeino loa»

reu bis fe^t alle erlegen, biê in bte Ijödjften

Wcfcllfrijaftsfdjtrtjtou fjiitauf, bie fdjeinbar
uneiuitefjmbarftcu geftungen". Slber, eë

tant anberê. ©elbft bem ©djlufjbouquet jet»

neë Siebesfeuerroerfê Ijielt bie Kcilliarbärin
berftânbniêloê ftanb. Ser öodjftapler er*

fannte jefct, bafj mafjlofe, mafjn<mi£ige Geltet

feit bie Xriebfebcr JU ifjrem aufbriitglidjen
Stuftreten War. Uub ob fie nidjt mit bem

unfteten ©etue etioas nerbeden rooltte? Son
bent Slugcnblitfe feiner unfaßbaren Mieber»

läge an, »erfolgte er bie' fdjon meljrmalé
in iljm aufgetaudjte Vermutung, SfJiifj güji=
foj Ijabe ein funftlicfjeê Slugc ©eine bir»

tuofe Serbredjerroitterung, berfdjärft burdj
bie ßränfung feineê Gcrobererftofjeê, fagte

ifjm automatifdj, bafj biefer Umftanb bie

Safiê für einen ©raub coup fein fönnte.

Son ©tunbe an fcfcte auf ben Xennië» unb

(Golfplätzen, in ben 2pie!fä(en feine unauf»

fällige aber bttrdjbringenbe Seobacljtung. ber

SKiffion ein, uub feine Surfj&augeit unb bie

ptjotoë, bie er mit feiner Aiitopflodjcamera,
rot« fie bei beu internationalen Seteftibs im

©eoraudj ift, lieferten iljni bie flare Se»

ftätignng feiner Vermutung. $ft bas Slugc

in uitferen Çctrtben, berfügen mir über fie

mie über eine Jote. gbx Gcitelteiismabn

mirb fie aus Jvurdjt Oor ber Lüftung beê

©e&etmttiffeê an jeber Verfolgung bibbern
unb fein Söfegetb mirb iljr ju Ijodj fein."
©o ntebitiert ber ©rofjgattncr in feiner Si»

moufine mit bem ©rafeumappeit, bie ifjn
in ein Süftettba'Iaftfjotel fjiitauêfûfjrt.

XXX.
Gcine ©tunbe fpäter feljen Wir ifjn bort

an ber Seite eineë mit fjodjraffinierter (sie»

ganj gefleibetcu ©afteë beë Ëjcelfiortjotels
auf beut bem Hîeere entlang füfjrcnbcn
^Hirfioeg im ©cfprädje. Sie monoton ran»

fdjenbe Sranbung fdjliefjt jebe Selaufdjuitg

aus. SKobrigo el 932oroê, gleicfjfalïë ein foë»

mifdjer Serbrecfjer brafilianifdjer ^erfunft,
ift bie rcdjte $anb (ùiftelficroë unb nmge»

feljrt. ©eit fie oor brei fafjrcn einander

auf einem îransattaittic gefunben, finb jie

UHjertreuulidj. Sluf 'beu Slttraftionëplât^en
ber oberften Wefellfdjaft aller Irrbteile boben

fie jufamiueugearbeitet", mit beifpicllofem
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Oer lìlietoritì Llumen senieüen
^.U8 àer lockern Kippen Loden,
I)oerreieli AeàunAt mir Xali
Wotiloàannrer ^ucliimeilroàen.

I^nà oerauseliì vom Outì àer lìeàen
I^auselri àie l>IenA6, liinAesunlìen,
Wie in einern ^auoerKarten wanàelnà,
8tà unà runmesirunlìen.

Immer liôìrer senlàAi àer ^u^enà
I?eurÌA Her2, àas Llui will sieàen.
IVIan umarmt sien in LeAeist'runK
I5nà verlaelit àie IVIär vorn l?rieàen.

Hlnà man wartei auk àas 8turmwort,
Ulm àem IVIeere Aleieu ?.u seriâumen
Himmelwärts. l^iclit Aui sur Ixinàer,
Oie so wilàe Oin^e träumen!

Oenn àie Wirlìlielnìeit ist grausam,
Woliin aucli àie WoA6 oralle.
Ilir veiìenni àen Wunseti àer IVIuìter
Lràe! 8ie liât lìaum kür aile! ^

Die I^)îì!lelrelânn mît clem gläsernen Auge-
V 0 IV 8 <ü Ll 1>I lî I. o e ic c> I. >I

I l Z A v r t s e ^ u n g >

Als Tiberio Eastelfiero das teppichgedämpfte

Hotelvestibul betrat, lag Mis; Flizi-
fvx in ihrem aligatorensarbenen Jumper '

lässig hingegossen im Rohrstubl, die diskret

hervorschaueuden Kniee mehr provokant als
vornehm nebeneinandergelegt, unmerklich,
berechnend schaukelnd, daß das einsallende

Licht vvn den doppelten Brillantenreihen
an ihren Arm- und Fußspangen nach allen

Richtungen blitzen mußte. Der hochgewachsene,

wahrhaft männlich schone internationale

Hochstapler verneigte sich kalt-höslich

gegen die Anwesenden und als der hinter
ihm herwudelnde Groom furchtsam einen

Fauteuil bereitgestellt, ließ er sich gemessen

am Schreibpult nieder, holte eine kostbare,

mit einem mächtigen Grafenwappen
gezierte Brieftasche hervor, blätterte andächtig

in den Korrespondenzen und schaute dabei

schwer sinnend in den leeren Luftraum,
aber nur scheinbar, denn unter der Decknng

seiner abnorm dichten und vorspringenden
Augenbraue» warf er einen genauen Streifblick

auf die halboffenen Katzenaugen der

Miß Flizifox, ohne daß sie es ahnte.
Sein Plan war jetzt abgeschlossen, durch

nichts mehr zu erschüttern. In einer der

allernächsten Nächte mußte er ausgeführt

I^ilr.otiiisebvvseb unä iloelr sroinstiscri
Oelde lìllunx so Lts.
Osiris Surgsr lZortz>

WeilZe iìt-unx fr. 1.-
U> 8tucli fr. 2.-

Werden. Dieser amerikanische, brillanten
sprühende Eisberg" mußre torpediert"
werden, hunderttansende von Tollars mußten

die Beute sein. Mit einer Geste

vornehmer Entschlossenheit erhob sich der

verkappte Gaunerfürst und verließ das Hotel,
die Bücklinge des umstehenden Personals
verächtlich ignorierend.

XXIX.
Als Eastelfiero bald nach seiner Ankunft

im Hotel nach allfälligen Opfern Ausschau

hielt, wurde er unwillkürlich auf die ju-
weleustrvtzende Miß aufmerksam. Ihr
provokantes Auftreten ließ ihn zuerst eiue

leichte Beute vermuten, denn seinem

unwiderstehlichen südländische» Fascino waren

bis jetzt alle erlegen, bis in die höchsten

l^esellschaftSschichteu hinauf, die scheinbar

uneiunehmbarsten Festungen". Aber, es

kam anders. Selbst dem Schlußbvuquet
seines Liebesfeuerwerks hielt die Milliardärin
verständnislos stand. Ter Hochstapler
erkannte jetzt, daß maßlose, wahnwitzige Eitelkeit

die Triebfeder zu ihrem aufdringlichen
Auftreten war. Und ob sie nicht mit !dem

unsteten Getue etivas verdecken wvllte? Von
dem Augenblicke seiner nnsaßbaren Niederlage

an, verfolgte er die^ fchon mehrmals
in ihm aufgetauchte Vermutung, Miß Flizifox

habe ein künstliches Auge. Seine
virtuose Verbrecherwitterung, verschärft dnrch

die Kränkung seines Erobererstolzes, sagte

ihm automatisch, daß dieser Umstand die

Basis für einen Grand coup sein könnte.

Von Stunde an setzte ans den Tennis- und

Golfplätzen, i» den Zpielsälen seine unauffällige

aber durchdringende Beobachtung der

Mission ein, nnd seine àchsaugen und die

Photos, die er mit seiner .^nopflochcamera,
wie sie bei deu internationalen Detektivs im

Gebranch ist, lieferten ihm die klare

Bestätigung seiner Verinntnng. Ist das Auge

in unseren Händen, verfügen wir über sie

wie über eine Tote. Ihr Eitelkeiiswahn
wird sie ans Furcht vor der Lüftung des

l^ebeimnisses an jeder Verfolgung hindern
und kein Lösegeld wird il,r zu hoch sein."

So meditiert der Großgauuer in seiner

Limousine mit dem Grafenwappen, die ihn

in ein >instenvalasthotel hinausführt.
XXX.

Eine Stunde später sehen wir ihn dort

an der Seite eines mit hochraffinierter
Eleganz gekleideten Gastes des Excelfiorhotels

anf dem dein Meere entlang führenden

Parkiveg im Gespräche. Tie monoton
rauschende Brandung schließt jede Belauschung

ans. Rodrigv el Moros, gleichfalls ein
kosmischer Verbrecher brasilianischer Herkunft,

ist die rechte Hand Eastelfieros und umgekehrt.

Seit sie vvr drei Jahren einander

auf einem Transatlantic gefunden, sind sie

unzertrennlich. Auf deu Attraktionsplätzen
der obersten Gesellschaft aller Erdteile haben

sie znsaminengearbeitet", mit beispiellosem
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3n Seutfdjlanb t)aben fie unê auêgeanefen. 3C ber unter neuer $la$ç}e
lanbe idj unbehelligt in ber ©djroeij/'

Erfolg. §aft Su Sir bic ©adje überlegt,
So?" öeroifj. Sa mir gcrâufdjloê bor*
gefjen müffen an ein Setrunfemnartjon
tft bei ber 9J}ifj nicfjt ju benfen merbe

icf) an einem Jage, ba fie ganj abmefeub
ift, afê bcrflcibeter, rufùger ©djloffergefcllc
cm ifjren Soppeltüren jmei neue ©djlöffer
anbringen, bie ici) bereitê getauft uub ju
benen mir Sopbeffdjlüffcl baben; eê mirb
in ibtcfent SRiefettfwtel fein äRenfdj ben Sir*

beitêauftrag fontrolliercn, fobafj id; Ijanm
loê unb uugeftbrt arbeiten fann. ®eftern
fjabe idj bereits unter bem Sormanb eines

Earnetialftreidjeê in einer ftafenfneipe iu
SDlarfetlte einem Arbeiter bett 2£erfjettg=
îûften unb feine fdjmutiiqc Ueberfleibung

abgefauft. 2L*as folgt, tft beine <sadje. 2ftor=

gen uub übermorgen bin idj iu Barcelona.
Stil reooir, 9Jîo." Stböio, SRo."

(gortfepumi folgt.)

Senn bie ©lemente baffen bte ©ebtlbe
ber Sftenfdjen"

fjatte ber Sefjrer ben Secfjêflâfjlern jitiert.
Unb ba ifjm mieber einmal bte (Vktftcêab*

mefenfjett beê ®ct)ülcr§ 9ttaj Söcibcli auf=

fiel, »erlangte er fofort bon ifjm bic 5öicbcr=

fjolung beê gttateê.
sJWaj SBetbelt müfjte fidj, feine Gtebanfcn

bom attuetfftett aller SRomanc ju trennen,
ber fett brei äPodjcn bte ?Runbc in ber

Stoffe rnadjte: Saê gfetfcf) ber länjcrtn
Silu."

Unb erfjob ftd) unb fagte fjeifer:
Senn bte gebitbeten DDÎenfdjen fjaffen bic

Slltmcntc." - -
~

A DC7 CQSIN HE,lrf/rfiiGE t^^l/NGEN
r\^J\jL erhältlich in alun guten Apotheken zu f, jsoundfiS-
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In Deutschland haben sie uns ausgewiesen. Aber unter neuer Flagge
lande ich unbehelligt in der Schweiz."

Erfolg. Hast Tu Tir die Sache überlegt,
Ro?" Gewiß. Ta wir geräuschlos
vorgehen müssen an ein Betrunkenmachen
ist bei der Miß nicht zu denken werde
ich an einem Zage, da sie ganz abwesend
ist, als verkleideter, rußiger Schlossergeselle
an ihren Doppeltüren zwei neue Schlösser

anbringen, die ich bereits gekauft und zu
denen wir Doppelschlüssel haben? es wird
in diesem Riesenhotel kein Mensch den

Arbeitsauftrag koutrolliereu, svdaß ich harmlos

und ungestört arbeiten kann. Gestern
habe ich bereits unter dem Borwaud eines

Carnevalstreiches in einer Hafenkneipe in
Marseille einem Arbeiter den Werkzeugkasten

und seine schmutzige Ueberkleidnng

abgekauft. Was folgt, ist deine Sache. Morgen

nnd übermorgen bin ich in Barcelona.
An revoir, Mo." Addio, Ro."

lJortscjmnq folgt.»

Denn die Elemente hassen die Gebilde
der Menschen"

hatte der Lehrer den Sechskläßlern zitiert.
Und da ihm wieder einmal die Geistesabwesenheit

des Schülers Max Wcideli auf¬

fiel, verlangte er sofort von ihm die Wiederholung

des Zitates.
Max Weideli mühte sich, seine Gedanken

vom aktuellsten aller Romane zu trennen,
der seit drei Wochen die Runde in der

Klasse machte: Tas Fleisch der Tänzerin
Lilü."

Und Max erhob sich und sagte heiser:

Denn die gebildeten Menschen hassen die

Alimente." - "

II-HF I V '-««»i.i'i.lc« >n »i.i.k.« Lciicn zporttcxk.n iu : 50 vno >->«.-
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